
AKTUELLER KONTEXT

Mithilfe des Pariser Abkommens wurden endlich in-
ternationale Ziele zum Klimaschutz festgelegt. Auch 
Deutschland muss und möchte sich beteiligen und 
handeln. Die Bundesregierung gründete deshalb 
2019 das sogenannte Klimakabinett, das den Auf-
trag erhielt, effektive Klimapolitik zu gestalten und 
zu koordinieren. Doch nach wie vor reichen unsere 
Bemühungen nicht aus, um die formulierten Ziele 
zu erreichen. Es müssen weitere Möglichkeiten und 
Lösungen gefunden werden. Fragen der nachhal-
tigen Energieversorgung, der Ernährung, des Ver-
kehrs, des Wohnens und Lebens werden uns auch 
zukünftig beschäftigen. 

Nicht nur die Politik befasst sich mit diesen ent-
scheidenden Fragen: Spätestens seit sich eine 
15-jährige Schülerin im August 2018 mit einem 
selbstgemalten Protestschild vor das schwedische 
Parlament setzte und den Freitag zum Streiktag 
für die Zukunft erklärte, mischen sich auch Ju-
gendliche aktiv in die Debatte ein. Sie tragen ihren 
Protest und ihre Ideen in die Öffentlichkeit und auf 
das politische Parkett und zeigen: Klimaschutz be-
wegt die Menschen.

DIE BETEILIGTEN

Ein Team der Klimastiftung für Bürger in Sinsheim 
und des ZEW-Leibniz-Zentrums für Europäische 
Wirtschaftsforschung in Mannheim hat in über zwei 
Jahren Zusammenarbeit das Planspiel Klimakabi
nett entwickelt. Forschende des Projektes „Dialog 
zur Klimaökonomie“ des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung arbeiteten dazu intensiv mit 
Expertinnen und Experten der Nachhaltigkeitsdi-
daktik zusammen. Das Resultat ermöglicht den Teil-
nehmenden, aktuelle wissenschaftliche Erkennt- 
nisse kennenzulernen, die deutsche Klimapolitik 
selbst in die Hand zu nehmen und eigene Lösun-
gen für die Herausforderungen des Klimaschutzes 
zu erarbeiten. Das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) fördert das Planspiel Klima-
kabinett im Rahmen der Strategie „Forschung für 
Nachhaltigkeit“ (FONA) www.fona.de.

EIN  
PROJEKT 

VON:

PLANSPIEL  
KLIMAKABINETT

für Gruppen von Jugendliche 
und Erwachsene ab 15 Jahren



DAS PLANSPIEL

Bis 2045 soll Deutschland ein klimaneutrales Land 
werden. Um das zu erreichen wurde das Klimakabi-
nett gegründet. Wie funktioniert dieses politische 
Organ? Vor welchen Herausforderungen steht es? 
Übernehmt selbst die Rollen der Ministerien und 
Beteiligten und lernt verschiedene Perspektiven 
kennen.

ZIELGRUPPE ab 15 Jahren

GRUPPENGRÖßE 14 – 30  
(optimal: 14 – 24)

DAUER ca. 3 – 4 Stunden

EINE KURZE ÜBERSICHT

In diesem Planspiel schlüpfen die Teilnehmenden in 
die Rollen der Ministerinnen und Minister des soge-
nannten „Klimakabinetts“ der deutschen Bundes-
regierung. Sie erleben den politischen Prozess des 
Kabinetts hautnah, setzen sich mit den verschiede-
nen Möglichkeiten und Schwierigkeiten der natio-
nalen Klimapolitik auseinander und versuchen für 
Deutschland das bestmögliche Klimaschutzgesetz 
zu beschließen. Sie lernen Handlungsmöglichkeiten 
und Interessenskonflikte kennen, wägen Potenzia-
le, Herausforderungen und Nachteile der einzelnen 
Maßnahmen gegeneinander ab und reflektieren die 
ökologischen, sozialen und wirtschaftlichen Zusam-
menhänge der Klimapolitik.

IN DER KLIMA ARENA

Das Planspiel kann täglich im außerschulischen 
Lernort KLIMA ARENA in Sinsheim gebucht werden. 
Dort leitet unser Bildungsteam Ihre Gruppe an, re-
flektiert und diskutiert gemeinsam mit Ihnen über 
die Erkenntnisse und Erlebnisse. 

Für die Beratung und Buchung steht das Team der 
KLIMA ARENA unter folgender Adresse zur Verfü-
gung: bildung@klima-arena.de

DIE BOX

Falls Sie das Spiel eigenständig mit Ihrer Gruppe 
durchführen wollen, bietet sich unsere Spielebox 
an. Sie enthält alle nötigen Materialien für das Spiel 
sowie umfassendes Hintergrundmaterial, damit Sie 
sich gut auf die Durchführung vorbereiten können. 

Informationen zur Box finden Sie hier: 
http://www.klima-arena.de/klimakabinett


